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Z. 457 » (l) Nr. 733
Kundmachn ll g.

I n der Theresianischen-Akademie in Wien
ist ein Freiherr von Schel le nbu rg'scher Scift,
platz in Erledigung gekommen.

Aufdiesen Stlftplah yaben vor Allem Bohne
au6 den Familien deö krainischrn Adels?lnspruch

Zur Aufnahme ist daS erreichte achte und
nicht überschrittene vierzehnte Lebensjahr nor»
mirt worden, und sind die Gesuche mit dem
Taufscheine, den Schulzeugnissen über die mit
gutem Erfolge erlernten, wenigstens für die zweite
und dritte Hauptschulklassc vorgeschriebenen Ge-
genstände, dem Pocken- und Impfungszeugnisse,
ferner mit dem ärztlichen Zeugnisse über voll-
kommene Gesundheit und geraden Körperbau,
endlich mit den Aeweisen über den Adel und
die Vermögenöverhältniffc des Bewerbers zu be-
legen. Aeltern und Vormünder, welche für lhre
dazu geeigneten Söhne oder Pflegebefohlenen um
diesen Stlftplatz anzusuchen gl denken, haben ihre
Gesuche bib l . Jänner k. I . bei dem krainischen
Landes-Ausschüsse zu überreichen.

Vom train. LandeS-Auüschusse.
Laibach am l . Dezember l 8 6 l .

Z. 45«. (») Nr. 91t»«.

K o n k u r s e .
Eine Postamts - Kontrolloröstelle in Pest mit

dem Gehalte jährl. 945 st. und gegen Erlag
einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Gesuche sind bis 24. Dezember l 8 6 l bei
der Postbirektion in Pest einzudringen.

Einc Postamts - Atzessistenstelle letzter Klasse
im Triester Postdirektionb. Bezirke, mit dem
Gehalte jährl. 3»5 si. und gegen Erlag einer
Kaulion von 4W fl.

Gesuche sind bis 24. Dezember l v 6 l bei
der Postdirektion in Iriest einzubringen.

Eine Postamts r AkzessistensteUe letzter Klasse
in Böhmen.

Gesuche sind bis 24. Dezember l « 6 l bei
der Postdirektion in Prag einzubringen.

K. k. Postdirettion. Trieft am 3U. No-
vember l t t t t l .

Z. 447. » 0 ) Nr. «252.

K o n k u r s e .
Eine PostkontroUorsstclle in Pest, mit dem

Gehalte jährl. U45 st und gegen Kautionscrlag.
Gesuche sind bis »9. Dezember bei der

Post-Direktion in Pest einzubringen.
Eine Postamtbtontrollorstelle in Lembcrg

mit dem Gehalte jährl. 945 si. und gegen Kan.
lionscrlag.

Gesuche sind bis 19. Dezember bei der
Post-Direktion in Lemberg einzubringen.

Eine Postoffizialsstelle letzter Klasse im
Prager Post»Direktions-Bezirke, mit dem Ge-
halte jahll 525 st. und gegen Erlag einer Kau-
tion von l i lw st.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei»
sung der Sprachkenntnisse, bis l9 . Dezember
bei der Post-Direktion in Prag einzubringen.

Eine Postoffizialöstelle letzter Klasse im stcier»
märkisch -kärntnerischen Postdiercttionöbezirke.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwci-
sung dcr abgelegten Postossizials-Prüfung, bis
l9 . Dezember bcl der Post-Direktion in Graz
einzubringen.

Eine Postamtö-Akzessisttnstelle letzter Klasse
in Preßburg mit dem Gehalte jährl. 3 l 5 st.
und gegen Erlag einer Kaution von 4W si.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei,
sung der Kenntniß verdeutschen und ungarischen
Sprache bis l9 . Dezember bei der Post, D i -
rektion in Preßburg einzubringen.

Eine Postamtä-Akzessistenstelle letzter Klasse
im Bereiche der sicbenbürgischen Post« Direktion.

Gesuche sind, insbciondere unter Nachwei-
sung der Kenntniß der Landessprachen und dcr
Postmanipulation bis »9. Dezember bei der Post-
Direktion in Hermannstadt einzubringen.

Eine PostamtS-Akzessistenstelle letzter Klasse
im Agramer - Postbezirke.

Gesuche sind bis l9. Dezember bei der
Postdirektion in Agram einzubringen.

Ein unentgeltlicher Postpraktikant im Be«
relche der siebenbürgischrn Postdirektion.

Gesuche sind biö l9. Dezember bei der
Postblrrtlion in Hcrmannstadt einzubringen,
wobei bemerkt wi rd, daß die definitive Auf'
nähme erst nach einer dreimonatlichen besrle«
digenden probeweisen Verwendung elfolgl.

Triest am 2U. November l t t l i l .

Z. 2 l 5 l . ( l ) Nr. 455«.
E d i k t .

Il̂ on dem t. t. Landcsgklichtc Laibach wlrd
kundgemacht: Es seien zur Vornahme dcr von
dem t. t. Handelsgerichte Wien, nur Bescheid
vom 2«. November d. I . , Z. U«Ä7l», brwlUig.
ten Feilbielung der auf 4«9si. l « kr. geschäh-
teil Waren in der ExekulionSsache des Franz
Weiner wider Johann Bapl. Aichholzer, pclu.
4U4 st o. ». L., dic Termine auf den 17.
Dezember d. I . und »4. Jänner k. I> , jeder-
zeit Vormittags von 9 bis l2Uhr im Gewölbe
des Exekuten mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß diese Fahrnisse bel dem ersten Termine
um oder über den Schätzungswert!) , bei dem
zweiten aber auch unter demselben hintangege»
ben melden.

Laibach am 3U. November »8«».
Z 2l52. ( l ) Nr? 45Ü7.

«s d i e e.
Von dem k. k. Landeögerichtc Laibach wlrd

hiemlt bekannt gemacht, daß zu'r Vornahme
der mit Bcscheid des k. f, Handelsgerichtes
Wien vom 23 November d. I . , Z. «5977,
bewilligten Feilbielung dcr, auf 5US si. l ü kr.
geschätzten Waren in der Exekutlonssache d,b
Handlungshauseö Braunstein c< Hoke, wider
Johann Bavt. Alchholzcr, ^cw. 542 ft. 2« kr
l-. ». c»., die Termine auf den «7. Dezember
d. I . und l4. Jänner k. I . im Gcwölve deß
Er,tlllcn mit dem Beisatze angeordnet worden sein,
daß diese Waren beim ersten Termine um ode»
über den Schahungswerlh, bclm zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
würden.

Laibach am 30. November l«<j l .

Z 2l54. ( l ) Nr. 452».
E d i k t

Nachdem sich zu der auf den 25. l M .
angeordnet gewesenen ersten erkutiven Feilble-
tungstagsahung bezüglich der Hammerwerke
Wcißenfels l und l l und dcr Herrschaft Wei-
ßcnfels kein Kausiustiger eingefunden hat, so
wird in Gemaßheit des EdittcS vom l2 . Ok-
tober l. I . , Z 297? und 2976 am 23. De-
zember l. I . Vormittags zur zweiten Feilbie-.
tung geschritten werden.

K. k. Landesgericht. Laibach am 30. No-
vembcr lr»ttl.

Z. 2136. (2) Nr7li270.
(5 b i l t.

Von dem l. k. Vejirlöamle Steiu, als Gericht,
wird liitmit belannt gemach,:

ES sll über daS Anslichc» des Ialod Mozdnil
voi, S l t i l , . glgl" I loliau Ncpaüschcl vr-l'. Sbusch,
,m>, in S t l i n . wegen aus dcm Ur!l)eile vom l>. De«
zembel l8t!^. Nr. 646. schl.ldigen 27 fl. ^4 kr.
0. ». c.. l „ die lltlllllve öffenilicht VtlNliglll lüg der.
d,m Llßltrn gehöligln. im Grlilidbucht Sbusch öub
Url'. Rr. 27 r l 33 uolkomm,l,be„ Realität, im ge«

! richtllch erhobenen Schäßungswellhe von 200 ft. g,.

williget und zur Vornahme btls,ll)tn die drei geilbit'
lutlgslagsaßungeii auf de:> 8. Februar, auf den V. März
llilv auf den tl. April k. I . . jedesmal Vormittags
um 9 Ul)r i» der Oelichlelalizlsi mll t̂ cm Anhange
btslilllml worden, daß d>e fcllzul'istlnbe Nlaliläl nur
l'li der lehlln Feill'itlUüg auch »uu,l eeui S<l'ah»l,g««
welche an de» Mtisll>lell»ll» hniallsss^llilll werde.

DaS Schähungspl^lolc»ll. der li>ll>»dl'uch«s,tlalt
mit» die Llillat!o>»Sl»,d!l>g,usse löoiie» dei diesem Oi>
richte in de» gewöhnlichen AmlSsllllill» eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Steii,. als G<l,ä't. a„, 14.
November l 8 « l .

Z. 2117. (2) Ns 474l),
E d i k t .

Vc>„ dem k. k. V,iirlS.,mle Planlna. olö Ge-
richt . wird den lml'el.iu»! wo befinblichin MatliiaS
Schirza. ValllUi» Tl'olNlischi!,, Iol>a»„ Haffner von
.ssischdorf. Vlaslns ^,-nasi. Mallyäus ^a„'pe. )erni
Mc>ll. Hnffner Il'yaim von '̂oiisch u„d Mul^e Gc»lg
von ^'alboch. und üren lmbelnmilen Erden hiermit
lliluiert:

(je bade Sebastian und Helena INeiuzb voll
Oberdorf Nr. 83. wlt>,r dieselben die Klage al'.f Ver-
jäl'rt» lind Erlosch,nillllNung der, auf der im Grund'
vnche .̂'l'llsch »ul> Rll i f . Nr. 4 . 2 . ^ 1 . Urb. ?tt. l
vorsonimelideli. zl> Obersplf ^ul» Hs>Nr. 83 gslegenen
Neallläl dafitüden Tal'ularposti!'. t>ul) z)sl,» .̂ Itt.
Ailgusl 18U1. Z ^643. lnermnl« eingebracht, wor»
ül»er zur ordeollicheil mnndlichei, Verdalldlung die
Tagsaßun^ auf 6. März l862 fsül) tt Udl mil dem
Anbange des § 29 ci. G. O, angsl>ronel. uno den
Ollla^len wegen ihres lüldllanüten Uiifenihallei! Herr
Malhias Millaxh von Kirchdorf alS ^uiulor u<̂  »ctum
auf llne Glfahr und Kosten bsstelll wurdr.

Dessen weroen diesllbe» z» dem Ende verständiget,
daß sie aUenfallS zu »echier Zeil jell'sl ^l! erscheine»,
oder slch einen anderen Sachwalter zu bestellen und
ander nambafl zu mache» haben, wipnyens dilse Nechls»
sacht mit dem aufgesllMen Kurator verdanoell wcr<
den wird.

K. k. Vezills.'ml Planina, al« Oerichl, am 20,
Ost ler <«6l.

Z. 2 l28. (2) Zil. 4VV2.
E d i k t .

Von dem l. l. Bezirlsamte Ädtlsberg. alS Ge»
licht, wird hienlll bllanul gemachl:'

Es sei ilb.r das Ailsuchen t>s« Iossf Smeldu
von St. Peter gegen Hranz Zbelbor von dort. wegen
aus dem Vergleiche 18. September liiätt schuldigen
85 fi. 70 l l . C. M. c. >i. <-., i,^,s , l i l , , i iv , öffent»
liche Vllsleigerul'g del. denl fehler,, gsl'öriqen. im
Gllindbuche Prem «ul, Urb. Nr. 20 vorkon'mende»
Realiläl. im sselichlllch eihobc»,n Schähnn^0>l"lll«
von 2l»l>4 ft. ( i . M. . lcassilumlldo ^llviUl^rl. und i,ur
Voknal>l»e btlsell'lll die »lnzige ^eill'i'lliügsl^gsahnng
uuf dtn l^ . Dezember l. I . . Vormittags um 9 Udr
hieramls nut dem Anvange belllmull worden, daß ole
feilzubietende Reallläl „ur bel dei lsfllen gtilbitlung
auch unter dem Schäp>inaM>clll>e an pen Msistbie»
lendcli hlnlangeglbtll wtlbe.

Das SchahnngsprololoU. der GlundbuchSellrakl
und die l.'lz>lat!onsl)ldil!gmssf lönneil bei diesem Oe»
llchlt in dtn gewöhnliche!» Umleslunreil eingeschen
wilden.

K. k. Vejirlöaml sloelsbelg. al« Gericht, am
1«. Oktober 1661.

Z. ^»24. (8) Vtt. t)02i.
<t d i t t.

Von dcm l , l. ittezilfKaml, Planina, als G,licht,
wild hiemil bekannl ^eniachl:

Es sei über das Ansuchen d«K Michacl »irs von
MallinSdach, gegen Josef Sch»rig,l von Gruhovo,
wegen schuldig,» »53 fi 80 lr. <i M . o. », c..
i „ die tlltuüve öffentliche Veistel^rung ter, den,
lletzlell» gl l iorlgln. im wlulidducde Haasdelg «ml»
R.l l . Nr. « ' , , , " " , , , ' " . ^ und ' ^ , vl'lll'mme».
d,n Neali läl / im st,l>chlliä) tshods!,«»« SchähU"^S<
werlhe von 2l?lj f l . öst. W . , gewillil,,! uoo zur
Vrrnuhme detsllden dll tcesulioen FtlldleluügSla^,
latzunsstn aus d,„ ^l) Dezember l, I . »<l„li!illa^s
um 9 Uhr im Gesichlk-sil), auch unt,l d,> nigs»
wll lhr an de„ M,!stbitte,'ten hinlali^ ^slte.

Das SchähungsplolveoU, dr, ^lUi<bl'uche,l
t la l l und di, ll!iilalll.»5l><ri"gn,ss, sö'men dti dl,.
sem Gelichte in t>,n glwöhnllchen Amlsstundtn li>».
gesehe» werben.

K. l. Beii ' lsaml Planina , als Velicht, am 20.
Otlodee ,86«.
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Z. »233. < l ) N l . 3209.
E d i t ! .

Vom k. k. stadt, deleg. i^ezlltsgsilchlc zu illeu.
Nadtl wi ld h,l>ml btkaniil gemacht-. Es sei ul̂ er
Ansuchen des Johann Echeiuza von Se l l o , 'als ^u>
ralol, in die Einleitung des ^e,fahlenS znr Toves-
l l t lä lung seines in Unleia/hack bei !üad Töpliz an«
sassia, gewlstNlN, seit 3 l I<il>lcn und 4 Monalen ver»
schoUenen Kuranden Joses Nova t , gewilli^el und
demselben Hel l Joses Pctschamr von Unlclgehack,
als (.'us»!0s uli uclum del Todeseltlaiung lesteUl
worden.

Ios.f Novak wird demgemäß aufgefotdell, bin-
nen Eincm Jahre, das ist bis <6 M a i 1862, ent-
werel vol dlesem Olllchle zu elscheincn, ooee dem-
selben oder dem elnannlen Hlnalor von seinem lieben
und Aufenlhallsotte Kenillnlß zu gcben, widligcns
nach tieser Flist ubei »euelliches Ansuchln zu seinel
Todeselllälung wüide geschritten welven.

< Neustadt» am l l , . ' ^ a i » 8 6 ^ '

Z . ^ 1 3 6 . (1) Nr. «197.
E d i k t .

Vom ?. k. Vcznksamte S te in , als Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht:

Es set über das Ansuchen des Herrn ztonrad
Pleiweiß, Hanoclsnuuin i» Kralnburg. gegen Varlhtlma
Plcueu roil Äommenda. wrgcn ans ren» Urthcilt vom
28. Fedimil ! 8 0 l , Z, 1146. schuldigen 420 ft. 0.5. c..
in oir erclllliuc öffcnlllche Vevsletgclung deS, dem ^eßlein
gehörigen. im Glun^buchc zlommenoa S l . Pctcr »uli
Urb. Nr. 112'/2 vorkommenden Nealiläl, i>n gerichtlich
erhobenen Schaßuuglüvcrlhe von 1000 fi., gcwilliget
l!»d zur Vornahme derselben die drci FellbielungStag«
slißungsü. auf den 28. Jänner, ans den 28. Februar
lino auf ocn 28. März k. I . , jlocomal Vormittags lim
!> Uhr in dicscr GcrichiSlanzlci mit tem 'Allonge bc«
inmml worden, daß dic fcilzndielcnde Nealila't nur bei
d«r leßten Fcilbitlung auch unter dcm Schä'plingswclthe
all den Meistl'llteilc'tn hinlangegcbeli luerre.

Das Schahlingöprolokoll. der OrundblichSeNralt
und die i!izilalio»sbtt'!llgniffe kö»nen l>ci diesem Ge»
ilchle in Dr» gslvöhnllcheli AmtSstllnkeli eingesehen
werden.

ss. k. Bezirlsaml S te in , als Gericht, am 11.
November 18( l l .

Z. 2 ! l > . ( l ) N l . 294 l .
E d i k t .

illon dem k. l Beziiksamle Nadmannstvlf , als
Ott icht , wi ld hicmil bltannl gcmacll-.

ES sei üdei das Ansuchen deS Anton Pospichal,
Handelsmann von Echischka, gegen Hrn. Johann
Tomscde und Maria Tonische von Velreö, wegen
aus dem Zalillmgsaufllcige vom 3». Oktober »85?,
Z, 52l)9, schuldiaen 22) fi. ij l l . <Z, M . <:. «, «,,
in die erekulive öffentliche il.<elsteigelllt,g dee, dem
ilttzleln gldöligen, im Grunobucbe der polmaligcn
Htllschaft Veldts »uli Ulb. '^ir. 477 voikommenden
Realität, im gtlichtliä, eihobenen Schä^ungSwelihl
von »783 fi. 40 kl. <ZM., geiviUlget und zur V o l .
nähme derstlden d i , F«i!billunaslagsayungen auf den
24. Dezember l. I . . auf lcn 24. I ä n n l l , und aul
den 24. Februar »862, jedesmal AoimitlagS »nn
9 Uhl in der Gelichlstanzlei mn dcm Anyange be>
stimmt W0ll»en, daß d i , f»ilzudlete»de Nealllät nul
dei der letzten Feildlelung auch unt , l dem Schatzungs^
wtl lhe an den Mostbinenden l)i»langegeben »vtlde

Da^ SchatzungSplolokoll, der ^)runobllchs<xllall
und d>e Lizilalionsdcdingnisie können b»i diesem Ve.
licht« in den gewöhnlichen Amlzstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirißaml RadmannSdolf, a!S Belicht,
am i . September »861.

3. 2!42, ( Y ^ ^lr. 2994.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Radmannsduls, als Ge-
richt, macht bekannt:

Cs sei auf Ansuchen des Utt'an Plemel auS
Veldes H N . 74 . in tie Einleitung del Auffolderung
aller Jener, welche auf daS HauS Honst. s i l . 74
in iUelces, sammt Gallen und ter dlei Hulweiden.
anlhlile ,ln Eig,nl t )ums. odel !ttlsitzesl,chlzu liaben
vtluleinen. zul Anmeldung ihrcr vllmeinlllchel» Vllchte
gewilliget worden.

Es weiden demnach a l l , Jene, welche auf diese
Eigenthums, odel Bislljcslcchle Ansprüche zu ma>
chen gedenken, aufgefoldell, ihre Rechte geg»n den
Urban Plemel binnen 3 Monaten, vom Tage dieser
Kundmachung, soqewiß l)iel^elichts anzumelden und
darzutbun, als widligeBs ül'er wledelhulles E l» ,
schleiten deS Urban Plemel d,e vurgedachle HIaijchen.
realiläl sammt An « und Hugel)öl glundbuchlich ein>
getragen, und dessen Elgeillhumeiecht hit laul ein>
vellcibt werden wülde.

K. k. Bezirksamt NadmannSdorf, als Gericht,
am >2. September l 8 6 l .

Z Ž 2 : « . " ( I ) Nr. 3126.
^ E d i k t .

Von dem r. r. VezirlSamle Radmannödorf. als
Gericht, wird den undekamlt wo befindliche,, Anton
und Matlhälls Oman. dem Sebastian Homan (Omau)

und deren gleichfalls ulchllainu wo bcsindlichln Elbe»
lind Ncchlönachsolgeiil luelmil erlnnen:

(is ftalie ')lnlon Oman uon Saplisch, wider dic»
sllben die ztkige alls lHlgelilyllNlüanerlellNUüg und
Umschrllblmgckgtilallullg rlictslchllich llachbcnalinler Vila»
l l lä l rn , als
u) eer zu Sapusch Kons. Nr. 1 behausten, im Grund«

buche der Herrschasl Veloes l>ul» Url). Nr. l l )2 elnloM'
lnenoen Zwei0lltte!l)nbe'

l») der zu tuesll Hübe gchöllgcn, mit dcm Wohnge»
bebäurc unicr Einer Brvachung stcbrlibe» , im Grund.
buche dcr Herrschaft Rarmanneoolf Band l l , Fol.
2 7 . t>ul) Urb. Nr. 1^8. Rl l l f . Nr. «14 elnlom.
mendlN Maylni l iyle;

c) oer lm na'mllchell Grunobuche und Bande Hol. 133,
5uli Ucb. Nr. 186. I icl l f . Nr. 1ti2 elllgelrageucll Wlesc
bei Neudorf. nn ln'idcu geilannl;

ll) des im lbrundbuche del Hcluchast Stciu Vand l l l ,
Fol. 263. «uli Urb. Nr. 182. N<ltf. Nr. IHli einlom-
menren Ackers im Dcrmitschseloc n<» »ii^uvi ge«
nannt;

«') dlS im nämlichen Giundbuche unli Vanoe Fol.
277. «ul> Urb. Nr. l ö « . Ncllf. Nr. N t t emgelra.
genen Ackers lm Delmtischseloe, mvu xu 1<l^lli^ov
nil «»totzum genannt,

»uli nl-uc«. 17. September 18Ul Z. 3126, YieramlS
elng'brachl. wolüber zur müxdllchen Veiyanolnng die
Tagslißlmg ans oen l< . Iaxncr !8t>2 Vormiitags
U Uyr mit dem 'ilnyangc deS z>. 29 a. O. O. ange»
0ld»tl ullD den Grklaglen wegen lyics uiibelannlen
Äl!se»lyl,lieö Hcrr lUxlon ^reiinill uon Nadmanliö«
ĉ ols a!S <^ullllos «ll uclun, aus iyre Gefahr uno ztoslen
btsteUl lvuide.

Dessen werden dieselben zu dem Enoc ucrslanrigct.
daß sie allkiifallö z» rechter Ze>l sellisl zu erscheinen, ocier
slch elnen alioer» Sachwaüer zu bestellen nnd ani)cr
namyasl zu machen haben, wlerigens oiese Rechtssache
mit dem aufgfsteUlcn Kllralor verhandelt weroen wiro.

K. l . Bt^lrloaml Raonianilorols alü O)erlchl, am
2 l . Heplenlbtr l ü U l .

Z. 2,44. ^«) Nr . I l< i2 .

E d i t l.

Vom l . k. iÜezirlSamle !)iadmanll6eols, als Ge<
licht, wi ld hltnil l bttanul gemach«:

ES sei über Ansuchen deü ^urenz Pllslou von
Naan, aiS ,'iiechtSnachsolgel deS Iol iann Hneö von
Pcligcla, d,c nnl dem vießgellchüichen ^escheioe
vo„» 27. Novemver l l j ö 8 , Z. 3722, dewilll^K, >e.
doch nnl den Bescheiden vom 2K. '^lälz l « ^U , ^ j .
954, !3 . Okludkl <8 i9 , ^ . 29»« UND »2. Nvrcm<
l)ri lt!t>0, ^ j . 35i>^sl'stllle <retul,ve ^li ldlelung del, dem
Mathias Walioch von ^abresilltz gcl)0l>gtn, lm
^lundbuche dei voimaligln ^eilschuil ö le in .»»nl»
/lietls. N l , <>0 «l Ull). '^ i l . 66 voltvlnmcüdell, zu
Hablesnih ««ll, Konst. N l . 7 llrgenren, geilchlllch
aus 9tj» ft» ^^ kr. ( i M . l' lwellyel,» ^oanzyube
samml iln ' und Zug<l'or, d^lnn dci eblüoemsllbe« ge>
l)öllg«n, gerichtlich auf l26 sl. E M . geschätzten ^al)l>
niste, wegin dem llorenz '^listou, als iltechlsnachsol^el
oeb ^oyann Knes von Podgoca, aus dem ger>chl<
lichen üzelglelche vom l9. ^iovfmber l i j ä l i . H. 3 l ^9 .
,chule,gen 3»0 sl. >». lr. E M . l»>. ». «., wird leas>
sumill und zur Voinahme dels«lt>en die Hagsatzung
ans den 2^. ^)ezei»bel 1. I . , dann auf den 24. ^an»
ner ulld aus t t» 24 ^cbiu^r l8t»^. l e d e S m a l
V 0 l l n l l l a g s 9 U y r , u n d z w a l s 0 w 0 h l 0 e»
zl ig < lch d < l R e a l i t ä t , a l s auch der Ha l) l»
uis > e, i m W 0 h <» 0 l l « 0 t s E r e t u l e n m>l dem
iütljahe angtUldnel, daß odlge !)i«al>lal bei der ei»
sten und zwellen Tagsatzung «ur um oder über den
Hchalzungbwerih, bei del letzten abel auch unlei
tlmstlt,'en an drn Mlistbleleüden hinlangegeden wer.
den w l l d , und daß die Fal)lnijse bei d«l zweiten
Hlilbielung aUenfallS auch unter lyrem Schahungs»
lvellhi ylnlangegeben »velden wülden.

^ l . t. iÜlziltöaml !)iadma>»nSd0ls, als Gericht,
am l . Ollobei l k l i ' .

Z. 2 l ^ 7 . ( l ) ^l i l . l8U9.
O d i e t.

Von dcm k. k. !Üezirrsamte^ronau,alS Aericht,
wi ld yiemil bekannt geinachl:

Es sei über das Ansuchen der Getxüder Aler.
Franz Hu^ t l und Fctdlnand Huber von Flilsch,
gegen Andreas Wolz von Hinleischloß, wegen an
Darlehen schuldigen /U0 si. E M - <-. «. <'., >" die
eltkulive öffentliche iUeistelgerung d l l , dem Letzter»
gel)öligen, im Glundbuche der Hcllschafl Wciß^n
selS -,ul, Ulb. Nr. 456 cingtlragenen, behaupltlen
.')iealnat, Kons!. Nr . 8 in HinlelicUoß, im gelichl.
lich clhobenen <2chahungSwe>the von >0l7 si, 20
kl. E M . , gewilliget und zul Vornahme derselben die
drei Fellbielungstagsatzungen auf den 3. Februar,
auf ten 3. Mälz und auf den 7. April »862 , je.
desmal Bormlltags um 9 Uhr in der hiesigen Amts.
lanzlei mit dcm Anhang, bestimmt wvlden, daß die
feilzubietende Realität nul bei der letzten Fl i lbi«.
tung auch unle, dem Schätzungswellhe an den
Meistbietenden hl'ntsngegeben werde.

D^is Schlitzlmgsplotokoll, del Gllindbuchsertsalt
lnld ole^!iz!lalio!,?btdingnifselönncn bei 0les.<n Orllchte
in de>, g'wolinlicho, AmtSstul>d<n cingssehen werden.

H. t. iürziltsamt ^l0l<au, alö (bricht, am
6. November l 8 6 l .

Z 7 ^ ? 4 ! ) " ss) , , ^zNr? ^4Ü2.
E !> i k l ' ^ "

Von dem k. k. Vtzittsamte Egg. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Vs sei übl-r das Ansuchen der Theresia l'uscher
uon i!aibach, grgen l^uluS, l^pc'l'livo AndreuS Htopriv»
schek uon Nranle Haus Nr. 3 . lvcgcn cms dlm Ur<
thslle vom 3. Jul i 1867. Z. 1U302. schuldige» i)2ii fi.
ö. W.. c. «. «., die ckelulloe öffcnllichc Verstrigerung
der, oem ^eytcrn gehörigen. >m Grunbbuchc dcr Herr-
schasl Kreuz und Obelslcin >ub Urb. N i . !)68. N i l l f .
Nr. 7 ^ , l»«^. 972 umkommende» Hubrealnät. im
gcrichtlich erbobeneu Schäßlingöwerlhe von 8li7 fi.
^U kr. ö. W. bcwiUigel und ci> sciln zur Vol»ayine der«
sclbe» die drri FcllbictungStagsaßllngc», ,>»d zwar auf
den 23, Dezember 1 8 l i l . a„f den 2'<. Jänner und auf
o,n 2ti. Zcbruar 18U2. jedeSnial Vormittags um!)Uhr
in dieser Gllichlek.nizlel nnl dem Anhange blsnmml
wordeu , daß die feilzubietende Realität nur br> lcr letzten
Üellbietlingauch unter bem Schäßliugölverlhe an den
Meislliietenren hintangegeben weroe.

Das 2cha'ßl!ngsploll)loll. der GlUlidbuchsellrall
und ole^izitalionebcdlngnisse lönncli bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht, am 17.
September 18tt l .

Z. 2 l« l ) . (1) Nr. 2213.
E d i k t .

Voil »cm k. k, Vezillsamie I^ l ia . als Gericht,
wird bltmil bekannt genlachl:

Eö sei über das Anslichen ter M.nia Gabronschtk
uon Hollicderschilsch. gegc» Alilon Traltnik von Godo»
vilsch. wegen a»ö dem Verglliche dco. 2. Mai l8U0 ^.
2044. schult'lg^» 2U4 ft. 1 fr. C. M . <5. .̂ , <:., in'die
ercknlwe öffentliche Versteigerung der. dcm ^eßtfrn s,e.
höliqen. lm Grundbllche ^!oltsch. >uu Ulb. Nr. 267
<l 2l>!) vorkommenden Nealitätc» im gerichtlich erhobt'
neil Schäplmgöwtllhe von 8330 ft. (5. M . gewilliget.
u»d zur Vornahme derselben die Ncalselll'lclungSlag.
saßlingen a»f den 9 Jänner, auf dm U. gfblnar und
auf den 13. März 18U2. jedesmal Vormittags um
!) Uhr im Ort , der Realitäten mit dem A»lic!»gc be»
stimmt worden, daß die feilzubirlcnde Nealilcil nnr bei
der letzt,n Fcllbietnng auch unter l>lm SchäplmgS»
werth» a» den Melslbielcnpe» hilitangegebln lverdr.

Da»,< SchäVungSplotorolt. o,r Ollin^lnlchsrrtrall
und die LlzilallonSbcrilignisse lünnen bri dlfjem Ge>
richte in deii gewöhnliche,» Amlöstlüidr» eiiigcsehen
wslde».

^f. l . Bezirksamt I o r i a . als Gericht, am 10.
Oktober 1861.

?> 2 l 3 4 . (2) Nr. «100.
E o l k l .

Vom k. k. VezirkSamle Ete in . als Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht:

Ee sei üder das A»s,ichrn des Jakob Maldizh.
von Milleijarsche. gegen Andreas Nobilca uo» eben«
dort. wegen aus »em Zahlllngsmlslrage vom 28. Juni
l 8 6 l . Nr. 3444. schuldigen 38 fi. 38 kr. <:. 8. c..
in die t l t tul ive öffentliche Versteigern»«, rer. dem ^'ep!
lern gehörigen, im Grundbuche des Gutes Ober»
perau Hul) Urb. Nr. 16. oder l l . Post Nr. 12 «or«
lommtnocn Neali läi. im g,richtlich erhobenen Schä«-
zungswertye von 474 ft. 40 kr. gewilliget. und zur
Vornahme oer»elbcn die drei gellbiclmigstagsahlma., ü auf
dcil 16, Februar, auf den 1i!. März »lnd auf den 22.
April l . I . . jedesmal Vormittags um l> Uhr in
oer Gellchlökallzlei mit dcm Anhange bestimmt wor-
ocn, daß die feilzlibictcnbe Nealilät nnr bei der ley«
ten ^lllbietung auch unter dcm SchäßungSwerlhe an
den Meistbietenden hmlangegcben werde.

Das SchäßungSprololoU, der Grundbuchöertrakt
und die Lizilallonsbcdlugmssc können bci diesrm Ge>
richte i» dcn gewöhlilichen Amlsstunden eingesehen
lverven,

«. k. Bezirksamt S te in , als Gericht, am S.
Novemdir 18Ul.

Z. 2 l3 l j . (2) Nr. 3607.
E d i k t .

Von dem k. k. lüezillSamlc Krainburg, als
Gericht, wl id mit Äezug auf das Edit l vom 30.
August d. I . , Z. 2505, bekannt gemackl, daß auch
zu del in del Erelulivntzsache des Herrn Honlad
Pleiwciß gegen Andieab ^o l jed, zn-lo. 2:l i sl. 73 ' / , kr.
<:. «. <-,, aus den 23. d. M . ungeoldnelen zweiten
Hagsatzung zur erekulivcn Feilbielung des gegnsl'«
! i,en .»Xeal < und Mobilalvermögens teine Kauflusti-
ge» erschienen sind, daher es bei de» auf den 2 l .
Dlztmber d. I . angevidnelln dlitten und lchlen
Feilbielungstagsatzung in loto Hulden sein Vetblel«
ben hade.

K. k. Neziltsamt K la inbu lg , als Gelicht, aM
25. November «86l.


